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Bei tollem Wetter war es am 15.09.2018 endlich soweit, alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 

EKS Reise trafen sich um 06:45Uhr am Bahnhof Thun. Unser Transportmittel traf wenige Minuten 

später ein. Bevor wir uns auf die spannende Reise begaben, wurde den Teilnehmern das Programm 

der Reise überreicht. Leider standen auf dem Programm nur die Aufenthaltsdauer, einzelne Worte 

oder kurze Sätze zur Reise. Dies führte zu vielen Spekulationen während der Fahrt in das schöne 

Emmental. 
 
 
Unser erster Stopp war die Schaukäserei in 

Affoltern. Wir durften uns bei einem 

Kaffee und einem «Züpfensandwich» für 

die Reise stärken. Nach einer guten halben 

Stunde ging die Reise weiter in den Kanton 

Luzern. Während der kurzen fahrt, wurde 

weiter über das Programm und unsere 

Reiseziele spekuliert.  
 
 
 
 
 
In Grosswangen war unser Ziel das Unternehmen Growag. Hier gab es wieder Verpflegung in 

Form von Kaffee und Gipfeli. Nach einer kurzen Stärkung durften wir uns das Unternehmen 

vorstellen lassen. Hier bekamen wir viele Informationen zur Geschichte des Unternehmens und 

welche Produkte produziert bzw. verkauft werden. 
 

Nach den vielen Informationen ging es 

auf den Rundgang durch die gesamte 

Firma. In einem grösseren Raum 

durften wir uns dann die Maschinen 

und das Material für die Produktion 

der Feuerwehrschläuche ansehen. Die 

Maschine wurde uns detailliert erklärt 

und präsentiert. Nach einem sehr 

spannenden Rundgang gab es noch 

ein kleines Andenken für alle und 

begaben uns auf den Weg zu unserem 

nächsten Reiseziel.  
 
 
 
 
 
Da sich unser Reiseziel nun weiter entfernt befand, gab es eine kurze Pause auf der 

Autobahnraststätte Pratteln. Danach ging es weiter über die Grenze nach Frankreich und später 

noch nach Deutschland. 



 

Während der Fahrt konnte man sich sehr gut unterhalten und sich 

austauschen. Es wurde viel gelacht und den Teilnehmern machte die 

Reise offensichtlich auch Spass. Nach einer längeren Fahrt kamen wir an 

unserem Zielort Freiburg im Breisgau an. Wir begaben uns vom Parkplatz 

aus zusammen auf den Münsterplatz, welcher später dann wieder unser 

Treffpunkt war. Ab diesem Moment hatten alle etwas freie Zeit, um sich 

selbstständig die Stadt anzuschauen, etwas einzukaufen oder das schöne 

Wetter zu geniessen. Zur vereinbarten Zeit trafen wir uns alle wieder auf 

dem Münsterplatz, wir durften uns dann mit einem kleinen Dessert und 

einem Getränk verpflegen. 
 
 

Nach einem kurzen Fussmarsch nahmen alle im Bus wieder ihre Plätze ein 

und es ging weiter Richtung Unterkunft. Unser Ziel war das Hotel 

Heuboden, die Schlüssel wurden an der Reception abgeholt und unter 

den Teilnehmern verteilt. Alle konnten nun ihre Zimmer beziehen und 

sich etwas frisch machen. 

An diesem Tag waren nun noch zwei Programmpunkte übrig: 

Das Nachtessen und die «sportliche Betätigung auf dem 

Gelände». 
 

 

Zum Nachtessen konnten wir nur über die Strasse und auf der Terrasse zuerst ein Apéro geniessen. 

Direkt nach dem Apero gab es ein leckeres 3-Gang Menü. Es wurde viel gelacht und das Essen 

schmeckte allen Teilnehmern. Der letzte Programmpunkt «sportliche Betätigung auf dem Gelände» 

führte während der Reise sowie während dem Nachtessen zu vielen lustigen Spekulationen. Die 

Teilnehmer wussten nicht, dass sich direkt neben dem Restaurant ein Club mit drei Dance-Floors 

befindet. Dies war dann auch die «sportliche Aktivität», an der, zu unserer Freude, alle teilnahmen. 

Wir konnten so einen tollen Tag feiern und ausklingen lassen. 
 

Am 16.09.2018 durften wir als erstes ein leckeres Frühstück 

zu uns nehmen, bei welchem sich alle selbst bedienen 

konnten. Nach dem Frühstück haben sich alle bereit 

gemacht und ihre Zimmer abgegeben. Es nahmen wieder 

alle die Plätze im Bus ein und weiter ging die Reise. Wir 

fuhren noch eine Weile durch Deutschland bevor wir die 

Grenze wieder nach Frankreich überquerten. Während der 

Fahrt haben wir kurz ungeplant angehalten. Es ergab sich 

die Möglichkeit, einem riesigen Tankschiff zuzusehen, wie 

es sich durch eine Schleuse im Rhein bewegte. Die 

Beobachtungen waren sehr eindrücklich. Nach diesem 

Zwischenstopp ging es eine kurvige Strecke einen Berg 

hoch zu unserem nächsten Programmpunkt. 
 



 

Im Tierpark mit Bergaffen hatten alle Zeit zur freien 

Verfügung und konnten die eindrücklichen Tiere von 

nahem beobachten und mit Popcorn füttern. Nach der 

Tierfütterung und dem Spazieren durch den Park gab 

es für alle noch einmal etwas zu trinken und zu essen, 

bevor wir schliesslich den Rückweg antraten. Eine 

kurze Pause gab es wieder an der Autobahnraststätte 

in Pratteln bevor es zurück nach Thun ging. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Feedback zur Reise war positiv und auch das Wetter hat mitgemacht. Für alle auf der Reise hatte 

es etwas Interessantes dabei. Wir konnten auf dieser Reise den Zusammenhalt stärken und etwas 

zusammen erleben, ausserhalb der Feuerwehr. Es wurde viel gelacht, diskutiert und dieses 

Wochenende wird sicherlich allen in positiver Erinnerung bleiben. Wir freuen uns alle bereits jetzt 

auf die nächste Reise. 
 


